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Wir wünschen unseren Mitgliedern und allen Lesern
auch bei trübem Novemberwetter schöne Stunden.

Bleiben Sie gesund!

Sei kein Frosch, verkriech dich nicht.
Auch im November lohnt es sich
noch aktiv und munter zu sein.
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Besondere, „runde“ Geburtstage
ab 65 Jahren haben am:

  3.11. Anita Schüning 85 Jahre

22.11. Jenny Lemmermann 80 Jahre

27.11. Erika Garbe 80 Jahre

  6.12.  Monika Rimbach 75 Jahre

  8.12. Norbert Nielsen 70 Jahre

24.12.   Erika Schöttke 75 Jahre

28.12.   Ingrid Ferck 80 Jahre

22.12. Lieselotte Fritsch 85 Jahre

Eine Bitte: Wer aus Datenschutz- oder anderen Gründen nicht erwähnt 
werden möchte, teile dies bitte der Redaktion (891631 Fitz) mit, 

damit wir es berücksichtigen.

  3.11. Anita Schüning

12.11. Karl Heinz Eberle

14.11. Erich Thiele

16.11. Janina Burzler

18.11. Rudolf Poggensee

18.11. Dr. Hans Breil

20.11. Ingeborg Burow

21.11. Ursula Fitz

22.11. Jenny Lemmermann

25.11. Anne Voss

26.11. Hannelore Steinfeldt

27.11. Erika Garbe

29.11. Doris Reichel

30.11. Elke Wrage

  5.12. Ursula Reents

  6.12. Monika Rimbach

  8.12. Norbert Nielsen

Unsere Geburtstagskinder
im November und Dezember

Wir wünschen allen „Geburtstagskindern“ und Jubilaren alles Gute.

10.12. Uta Wüsthoff

10.12. Victor Lauer

10.12. Marlies Spangenberg

14.12. Ralf Sölter

17.12. Waltraut Werner

17.12. Christa Riedel

17.12. Claudia Wolczyk

19.12. Karin Tessmann

19.12. Manfred Schöttke

20.12. Wilma Frank

21.12 Claudia Maydag

24.12. Erika Schöttke

28.12. Ingrid Ferck

22.12. Lieselotte Fritsch

29.12. Hans-Günter Schmidt

30.12 Jutta Prause

31.12. Michaela Jensen
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Namentlich gekennzeichnete Beiträge entsprechen 
nicht unbedingt der Meinung der Redaktion oder des 
Vereinsvor standes. Für alle veröffentlichten Zuschriften 
übernimmt die Redaktion ausschließlich die pressege-
setzliche Verantwortung. Der Verkaufspreis ist durch 
den Mitgliedsbeitrag abgegolten. Der Redaktions-
schluss ist jeweils der 12. des Vormonats.

Bahrenfelder

Jetzt wieder erschienen !

Bahrenfelder Postkarten
Kalender 2018

Für 10 Euro   erhältlich bei:

• Hermes Paket Shop - “Kiosk Jagga” - Händelstr. 2a

• Sven Hessenberger - Tel.: 040 - 899 39 08
• Der Friseur - Bahrenfelder Chaussee 72

Alte Ansichten
von

Bahrenfeld

Bahrenfelder
Postkarten
Kalender
2018

Verschiedene Bahrenfelder Ansichten- um 1901
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Der Bahrenfelder Bürgerverein informiert

Di. 7.11. Spielenachmittag um 14.30 
Uhr in den Räumen des BTV; Bahren-
felder Chaussee 166 a.	
Bitte möglichst anmelden bei Mari-
anne Nuszkowski Tel. 8903192.

Mi. 8.11. Kaffeenachmittag um 15 
Uhr im „Via Caffelier”, Paul-Dessau-
Str. 4, (rechts neben dem „25“ h 
Hotel), zum gemütlichem Beisam-
mensein (Parkplätze sind begrenzt 
vorhanden). Schräg gegenüber dem 
bisherigen Treffen im „Lilleike “. Um 
rege Beteiligung wird gebeten.
Anmeldungen, Kontakte und Fragen 
bei:  Erika Höpcke, Tel. 350713647,
oder Petra Liedtke Tel.01637911434 
oder 89 55 65

Do. 16.11. Mitgliederversammlung 
um 19 Uhr im Hotel Mercure. 
Achtung: dieses Mal ist es der 3. 
Donnerstag im Monat. 
Herr Holger Drossert von der Feuer-
wehr Osdorf wird uns Interessantes 
über Einsätze und die Arbeit, auch 
im Zusammenhang mit dem G20 
Gipfel berichten.

Fr. 17.11. Planetariumsbesuch um 
17.30 Uhr. Thema „Der Himmel über 
Hamburg live“.
Die Führung ist ausgebucht. Wir 
treffen uns gegen 17.10 Uhr vor dem 
Planetariumseingang im Stadtpark. 
Wer seine Eintrittskarte noch nicht 
hat, bekommt sie entweder in der 
MItgliederversammlung am 16.11. 
oder direkt vor dem Planetarium.
Der Metrobus 20 fährt ab Altona 
bis Ohlsdorfer Str. (Planetarium) um 
16.20 und 16.30 Uhr. Der Fußweg 
durch den Park ist ca. 500 mtr. Wer 
keine eigene Fahrkarte hat und auf 
Gruppenkarte mit will: Abfahrt 15.56 
Uhr mit dem 2er Bus ab Silcherstr. bis 
Altona (Treffen 15.50 da die Fahrkar-
ten gekauft werden müssen).

Sa./So. 18./19. 11.  BAZAR im Luther-
haus Sa. 12-16 Uhr und So. 11-16 Uhr. 
Handarbeiten, Basteleien, Kulina-
risches. Über Kuchenspenden freut 
man sich. Diese können Sie ab Frei-
tag im Lutherhaus gegen einen 
Gutschein für freies Kaffeetrinken 
abgeben. Erbsensuppe, solange der 
Vorrat reicht.

So. 19.11. Volkstrauertag. Gottes-
dienst um 10 Uhr in der Lutherkir-
che. Anschließend Kranzniederle-
gung am Ehrenmal neben der Kirche 
mit Posaunenbegleitung.
Anschließend dann wieder der BA-
ZAR im Lutherhaus.

Sa. 25.11. Gospel-Dinner im Steen-
kampsaal um 17 Uhr.  Gospelgesänge 
und selbstgemachte Speisen erwar-
ten Sie. Ein Spendenschwein möchte 
als Dank gefüttert werden. Immer 
wieder eine schöne Veranstaltun-
mg mit leckeren Speisen. Die Straße 
Steenkamp in der Steenkampsied-
lung runter.
Auf dem Platz rechter Hand befindet 
sich der Saal.

Sa. 9. Dezember Waldweihnacht um 
18 Uhr auf der Freilichtbühne (Wald-
bühne) im Volkspark neben dem 
Bauernhaus (der bisher genannte 
16.12. war ein Irrtum).
Es ist dieses Jahr schon die 10. Wald-
weihnacht. Kommen Sie und feiern 
sie mit.
Der Weg durch den Schulgarten 
ist wieder ab 17.30 mit Fackeln be-
leuchtet. Für wärmende Getränke 
und eventuell ein Sitzkissen müssen 
Sie selber sorgen. Toiletten sind nicht 
vorhanden.  Dauer ca. 90 Minuten. 

Mo. 11.12. Fahrt zum zauberhaften 
Weihnachtsmarkt in Celle mit Me
tronom auf Gruppenkarte.
Abfahrt ab Hamb. Hbf um 12.57 Uhr. 
Treffen um 12.40 Uhr am Abgang 
zum Bahnsteig 13 A-C. Seite der 
Wandelhalle. Ankunft in Celle 14.46 
Uhr. Rückfahrt wohl 18.06 oder 19.06 
Uhr. Preis für die Fahrt je nach Teil-
nehmerzahl erst einmal 10,- € (even-
tuell werden 1-2 € nachgefordert).
Der Fußweg beträgt ca. 1,2 km. Eine 
Busverbindung kommt leider zeitlich 
nicht in Frage.
Verbindliche Anmeldungen bei Fa-
milie Fitz; Tel. 891631. Wer dann 
kurzfristig absagt, muss die Fahrt 
wegen der Gruppenkarte trotzdem 
bezahlen.
Wer keine eigene Fahrkarte bis 
Hauptbahnhof hat und auf Grup-
penkarte mitfahren will, auf jeden 

Fall 3 Tage vorher bei Fitz anrufen, 
da das Niedersachsen Ticket besorgt 
werden muß. Abfahrt 12.13 Uhr mit 
dem 3er ab Silcherstr. Bis Holstenstr. 
Und weiter mit der S-Bahn zum Hbf.
Zahlungen auf das Vereinskonto: 
DE43 200505501044249751; Stich-
wort Celle

Fr. 15.Dezember 18 Uhr unser tradi-
tionelles  Grünkohlessen bei Dutsch-
mann in der Flurstr. 7.
Um Anmeldungen wird schon gebe-
ten. Es wird wieder ein buntes Pro-
gramm mit einer Tombola geben.
Die Kosten werden wieder, ähnlich  
wie im Vorjahr, für Mitglieder 21,- 
und für Gäste 25,- € betragen. 
Zahlungen auf das Vereinskonto: 
DE43 200505501044249751; Stich-
wort Grünkohl

Zum  Vorplanen: 

➽ Führung durch den Rundbun-
ker am Berliner Tor.  Termin ist auf 
Frühjahr 2018 verschoben, wird aber 
noch bekanntgegeben.
Interessenten melden sich bitte bei 
Fitz Tel. 891631 oder bei Horst Leh-
mann 895537.
Der Verein “unter hamburg” lädt Sie 
zu einer Führung durch einen 1940 
erbauten, dreigeschossigen Rund-
bunker aus der Zeit des Zweiten 
Weltkrieges ein. Wie nur wenige an-
dere derartige Bauwerke ist der Bun-
ker komplett unterirdisch angelegt 
und galt damit als bombensicher. 
Während der Feuersturm-Nacht 
überlebten ca. 800 Menschen in ihm 
den großen Luftangriff auf die süd-
östlichen Stadtteile.

➽ Fahrt zum Schiffshebewerk: 
(Eventuell ab April 2018)
Interessenten bitte anrufen bei Fitz 
Tel. 891631, Termin wird noch be-
kanntgegeben.

➽ Besuch der Imam-Ali-Moschee 
(Blaue Moschee) an der Alster auf 
der Uhlenhorst.
Der Termin wird noch bekanntgege-
ben.

Veranstaltungen in der nächsten Zeit
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Strauß-Apotheke
Wir beraten Sie

kompetent und freundlich!

Bahrenfelder Chaussee 53
22761 Hamburg

Tel. 040/89 25 24 · Fax 040/899 63 299

Unsere Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.30 – 18.30 Uhr
Samstag 8.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch ab 13.00 Uhr geschlossen

PARTNER APOTHEKE

WISSEN, WAS HILFT.

Wo mag dieses Teil hingehören? Die Lösung der Oktober Ausgabe:
Es handelte sich, wie Sie sehen, um 
den Kopf eines Straußes, den wir 
auf unserer Tour zur Straußenfarm 
sahen. 2 Einsendungen tippten auf 
eine Schildkröte.

Wir hatten damit leider wieder kei-
ne richtigen Einsendungen erhalten.

Für die richtige Lösung verlosen wir wieder1 Flasche Wein.
Lösungen zu dieser Ausgabe bitte wie immer schriftlich oder per mail an die 
Redaktion (siehe Impressum) bis zum 12. des laufenden Monats.
Lösung und Gewinner (hoffentlich) in der nächsten Ausgabe.

Aufruf an alle bastelfreudigen 
und backbegeisterten Mitglieder

Wir suchen Mitstreiter, die uns dabei helfen, eine 
Überraschung vorzubereiten.

Interessierte bitte melden bei Renate Weidner, Tele-
fon 532 761 34 oder Gisela Baasch, Telefon 39 72 30. 

Ein erstes Treffen wird voraussichtlich am Sonnabend 
11.11.2017, Friedensallee 100 b bei Gisela Baasch 
stattfinden.

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Anruf.

Renate Weidner und Gisela Baasch 

Rohrbruch
Das gibt es normalerweise nur sonn-
tagmorgens auf der Bahrenfelder 
Chaussee. Kein Autoverkehr, Ruhe 
und gute Luft. Die Anwohner konn-
ten mal richtig durchlüften. Anfang 
Oktober war die Hauptverkehrs-
straße in Höhe von-Sauer-Straßße 
wegen eines Wasserrohrbruchs ge-
sperrt. 

Die Kehrseite: Die Fahrt nach Altona 
und in die City dauerte länger, weil 
aller Verkehr sich durch die Seiten-
straßen drängte. Ach gäbe es doch 
eine S-Bahn … . 

Jürgen Beeck 
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040.89 17 82
BAHRENFELDER CHAUSSEE 105

22761 Hamburg . Altona . Elbvororte
www.kuhlmann-bestattungen.de

ISO-zertifiziertes Unternehmen in der Bestatter-Innung und im Bestatterverband Hamburg

Zeit für Ihre Trauer in unseren neu gestalteten Räumen

Otto Kuhlmann
Bestattungen seit 1911
Inh. Frank Kuhlmann

Wer kommt denn auf sowas …?

Warum dreht sich die Erde? 
Es dreht sich nicht nur die Erde, sondern auch die Sonne, die Sterne, ja ganze 
Galaxien drehen sich. Die Ursache liegt in der Bewegung der Materie.

Unser Sonnensystem entstand vor etwa 4,6 Milliarden Jahren aus einer Wol-
ke. Die Wolke bestand aus Gas und Staubteilchen. Auf Grund der Schwer-
kraft zog der sich der Staub immer weiter zusammen. Es entwickelte sich 
eine Spiralwolke. Im Zentrum verdichtete sich die Masse immer weiter – so 
entstand unsere Sonne. In größerer Entfernung vom Drehzentrum bildeten 
sich Planeten. Die so entstandenen Objekte trugen eine Art Grundrotation 
des gesamten Systems in sich. Jeder Zusammenstoß mit einem größeren Ma-
terieklumpen ergab einen neuen Anstoß zur Drehung, sowie es auch bei Billard-
kugeln der Fall ist. Auch unsere junge Urerde erlebte eine Megakollision, bei der als 
Ergebnis unser Mond entstand!   

Warum steht man im Supermarkt 
immer in der falschen Schlange?

Supermarkt, zwei Kassen geöffnet. An der einen 
Kasse ein Band voller Ware, dazu ein zweiter Kun-
de mit randvollem Wagen. An der anderen Kasse 
stehen sieben Kunden mit kleineren Einkäufen. 
Und wir?  Wir stellen uns bestimmt da an, wo 
es deutlich länger dauert, bis wir dran sind. Was 
steckt hinter dieser Wahrnehmung ?

Vielleicht Murphys Gesetz, wonach alles schiefgehen kann, auch schiefgehen wird oder bleiben uns Mißer-
folge stärker im Gedächtnis haften? Vermutlich trifft beides zu. Es kann jedoch von Vorteil sein, sich dort 
anzustellen,wo zwar prall gefüllte Wagen stehen, aber eben weniger Wagen. Das Scannen der Ware geht 
wesentlich schneller als das Bezahlen. 

Warum ekeln wir uns vor Spinnen?
Ja, wir ekeln uns nicht nur vor Spinnen, sondern fürchten uns sogar 
vor Ihnen! Das ist nochmal ein gewaltiger Unterschied! Irgendetwas 
muss in unserer Evolution passiert sein, das wir uns vor den Spinnen 
ängstigen. Ein wesentlicher Punkt scheint dabei zu sein, dass wir diese 
Angst an die nächste Generation weitergeben. Kinder bekommen es 
vorgelebt, wenn Eltern kreischen, auf Distanz gehen oder die Tiere 
töten. Aber irgendwo muss doch der Ursprung dieser Angst liegen. 
Vielleicht sind es die acht Beine. Spinnen können etwas, was andere 
Tiere nicht können ! Sie können sich (aus unserer Sicht) vollkommen 
unkoordiniert und viel zu schnell bewegen !

Karsten Schwanke, Verlag Hörzu; bearbeitet von Manfred Hümmer
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Nichts wie hin!
Vom 19. bis 24. September feierte 
man dieses Jahr die Dithmarscher 
Kohltage. Kohl, soweit das Auge 
reichte. 

So entdeckte man das knackige 
Feldgemüse, welches in unterschied-
lichen Variationen gereicht wurde. 
Der Kohlanbau hat bereits vor mehr 
als 125 Jahren Einzug in Dithmar-
schen gehalten. Hier, im schweren 
Marschboden, den die Dithmarscher 
dem Meer abgerungen haben, fin-
det das Gemüse ideale Wachstums-
bedingungen mit vielen Nährstoffen 
und ausreichend Feuchtigkeit. Dazu 
trägt auch das Seeklima mit viel Re-
gen in den Sommermonaten und ei-
ner oft kräftigen Brise bei, die zahl-
reiche Schädlinge fernhält.

So wächst das kalorienarme Gemü-
se auf den Dithmarscher Böden zu 
einer gesunden Delikatesse heran. 
Wegen seines hohen Mineralstoff- 
und Vitamingehaltes bezeichnet 
man Kohl auch „Zitrone des Nor-
dens”. Die Naturheilkunde schätzt 
den Kohl für seine antioxydative und 
entzündungshemmende Wirkung, 
die man sich beispielsweise in Form 
von Krautwickeln oder als Krautsal-
be zunutze macht.

Unter Leitung von Frau Renate 
Weidner machten wir uns vom Bür-
gerverein mit einem gut besetzten 

Bus am 23. September zum 12. Tradi-
tionellen Kohlvergnügen nach Mel-
dorf auf. Schon von weitem wies uns 
die Turmspitze des Meldorfer Doms 
den Weg. 

Vorher gab es aber noch bei einem 
kleinen Zwischenstopp auf der Brü-
cke über den Nord-Ostsee-Kanal 
eine Dithmarscher Spezialität, die 
Renate Weidner als Überraschung 
vorbereitet hatte. Süßen Rosinenstu-
ten mit Mettwurst und einen Schluck 
Kaffee. 

Von 10 - 17 Uhr fand auf dem Markt 
vor dem Dom und der Innenstadt ein 

Fest mit viel Herz statt. Wer wollte, 
konnte ab 10 Uhr den Dom von In-
nen besichtigen. Bis zur Mittagszeit 
schlenderte man durch die Gassen 
des traditionellen Meldorfer Kohl-
vergnügens und schaute den Dar-
bietungen der Handwerker über die 
Schulter. Es war ein vergnügliches 
Treiben, das sprichwörtliche „Mel-
dorf-Feeling”.

In der Nähe war von Renate Weid-
ner ein Restaurant gebucht, wo wir 
uns zum Schlemmen niederließen. Es 
gab leckere Kohlrouladen, die- zu-
sammen mit einem frische gezapf-
ten Bier- lecker schmeckten. Nach 
dem ergiebigen Mahl ging es mit 
dem Bus weiter zum „Wattwurm” 
ins Naturschutzgebiet Meldorfer 
Bucht (NABU). Auf einem Lehrpfad 
konnte man viele interessantes und 
neues entdecken.

Eine Kaffeepause legten wir gleich 
hinter dem Deich ein. Bei einem 
Stück Torte und kräftigem Kaffee 
wurden die Lebensgeister wieder 
munter. Man erklomm den Seedeich 
um ans Wasser zu gelangen.

So ging nach einer beschaulichen 
Rückfahrt ein vergnüglicher Tag in 
froher Runde in Bahrenfeld zu Ende. 
Es war wieder ein schönes „Kohlver-
gnügen”.  Auf ein Neues im nächs-
ten Jahr.

Manfred Mischke
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BEI PROFI-SCHWIMMERN,
DIE IHR WOHNZIMMER
ZUM TRAINIEREN NUTZEN:
LIEBER DEN KLEMPNER.

BEI FRAGEN ZU IHREN
IMMOBILIEN:

LIEBER SIMMON.

Ernst Simmon & Co. • Hausmakler seit 1922 • IVD 
Tel  040 / 89 69 81 0   Web  www.simmon.de

BEI FRAGEN ZU IHREN
IMMOBILIEN:
LIEBER SIMMON.

Liebe Mitglieder und daran interessierte Bahrenfelder,
Der Herbst ist da! Kein Weg führt daran vorbei. Der 
Dahliengarten hat bereits seit Mitte Oktober geschlos-
sen. Auch hier hat der Sturm „Xavier“ und der viele 
Dauerregen den Blüten nicht gutgetan.  Der Sturm hat 
auch dafür gesorgt, dass die Bäume viel Laub schon vor-
zeitig verloren haben und die Straßen und besonders 
die auf die Straße verlegten Radwege glatt und rutschig 
geworden sind. Die Stadtreinigung ist ja auch schon vor-
zeitig Mitte Oktober ausgerückt um gegen das Laub zu 
kämpfen.

In unserem Stadtteil sind die Sturmschäden ja Gott sei 
Dank nicht gravierend gewesen.  Dafür hat dann ein 
Wasserrohrbruch Ende September an der Bahrenfelder 
Ch. für erhebliche Staus und ein Verkehrschaos geführt. 
Anwohner im oberen Teil der Bahrenf. Ch. freuten sich 
zwar über die unerwartete Ruhe auf der Straße; andere 
Anwohner hatten dafür die Probleme mit Dauerstaus 
vor der Tür und weggefallenen Parkplätzen, (Kirchen-
weg). Die Busse 2 und 3 schlängelten sich durch die 
Umleitungsstraßen. Planmäßige Fahrzeiten waren ein 
Traum.  Auch wenn die Ankündigungen von 3 Wochen 
Bauarbeiten ausgingen, war der Spuk dann doch schnel-
ler nach rund 2 Wochen vorbei. 

Auch die Bundestagswahl haben wir überstanden. Mal 
sehen, wie es in Berlin weitergehen wird. Demokratie 
ist halt ein mühsames Geschäft. Aber - gibt es Besseres?? 
Ich hoffe, Sie waren als gute Demokraten alle wählen. 
Die Niedersachsen hatten ja dann noch mal am 15.10. 
die Möglichkeit einen neuen Landtag zu wählen.  Mal 
sehen, wie es denn dort weitergehen wird.

Auch im Bürgerverein ging es munter weiter. Die tra-
ditionelle Kohlfahrt war wieder ein großer Erfolg und 
die ersten Planungen für 2018 sind auch schon erfolgt, 
ohne dass wir einen genauen Termin haben.

Auf der Mitgliederversammlung am 12.10. Hatten wir 
dann einen gut besuchten und interessanten Vortag 
von Frau Neitzel über die Philippinen und die lobens-
werte Arbeit der Oiko-Kredit Hilfsgruppe dort vor Ort 
kleine Aufbau-Kredite überwiegend an Frauen vergibt, 
die an Bankkredite niemals herankommen würden.

Denken Sie daran. Im November treffen wir uns erst 
am 3. Donnerstag (16.11.) um 19 Uhr zur Mitgliederver-
sammlung. Wir sind weiterhin im Hotel Mercure.

Es hat sich dieses Mal auch schon gut bewährt, das die-
jenigen, die Essen wollen, schon ab 18 Uhr kommen, um 
einen reibungsloseren Verlauf während des Vortrages 
zu gewährleisten. Das Hotel zog auch gut mit. Im No-
vember kommt dann der hauptberufliche Feuerwehr-
mann Herr Drossert zu uns. Er wird uns Interessantes 
über die Einsätze der Feuerwehr berichten. Gäste sind 
wie immer herzlich willkommen.

Auch die Führung über den jüdischen Friedhof in Bah-
renfeld am 22.10. wird sicher interessant (nach Redakti-
onsschluss, daher noch kein Feedback). 

Vor uns haben wir am 17.11. den Besuch des neu gestal-
teten Planetariums mit dem Thema “der Himmel über 
Hamburg”. Das große Interesse hat uns überrascht. Über 
40 Teilnehmer sind dabei. Da die Veranstaltungen sehr 
gut besucht sind, mussten wir die Karten schon weit vor-

her kaufen, um dabei sein zu können. (Also keine Nach-
meldungen mehr möglich)

Für unseren Weihnachtmarkbesuch am Mo. 11.12. In 
Celle sind noch Plätze frei. Wir fahren mit dem Metro-
nom. (siehe unter Veranstaltungen)

Am Sa. 9.12. Wird dann die 10. Waldweihnacht im 
Volkspark um 18 Uhr stattfinden. Der Weg durch den 
Schulgarten ist wie immer mit Fackeln beleuchtet.  

Auch für unser traditionelles Grünkohlessen am Freitag 
den 15.12. bei Dutschmann in der Flurstr. möchten wir 
schon gerne Ihre Zusagen haben um planen zu können, 
denn es wird wieder eine Tombola und ein nettes Rah-
menprogramm geben.  Der Preis wird wieder bei 21,- € 
für Mitglieder und 25,- € für Gäste liegen.

Unter „Veranstaltungen“ in diesem Heft finden Sie wei-
tere interessante Angebote unseres Bürgervereins.  Nut-
zen Sie diese. Selbst wenn es nur die Gemeinschaft und 
Geselligkeit ist, es ist immer wieder schön, dabei zu sein.

Ihr Hans-Werner Fitz

Zu guter Letzt
Für angenehme Erinnerungen muss man im Voraus 
sorgen.  

Paul Hörbiger



 Bahrenfelder Bürgerverein von 1879 e.V.
1. Vorsitzender: Hans-Werner Fitz • 22761 Hamburg • Bahrenfelder Chaussee 120 • Tel.: 040 / 89 16 31 (Geschäftsstelle)
2. Vorsitzende: Renate Weidner • 22761 Hamburg • von-Hutten-Str. 29 • Tel.: 53 27 61 34
Bankverbindung: Hamburger Sparkasse • IBAN: DE43200505501044249751  BIC: HASPDEHHXXX

Aufnahmeantrag
Ich möchte Mitglied im Bahrenfelder Bürgerverein werden

Name, Vorname Geb.-Datum Telefon

Straße PLZ Ort

Weitere Familienangehörige Eintrittsdatum

Name, Vorname Geb.-Datum Telefon

Straße PLZ Ort

Der Mitgliedsbeitrag für Einzelpersonen beträgt jährlich 30,68 Euro.
Für Ehepaare und Familienmitglieder beträgt der Mitgliedsbeitrag zusammen 46,02 Euro.
Der Beitrag wird jährlich zum Termin des Eintrittstermin immer für ein
volles Jahr erhoben.

Einzugsermächtigung (besonders einfach und kostengünstig)

Ich ermächtige den Bahrenfelder Bürgerverein, den fälligen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto,

Konto-Nr.: , Kreditinstitut: , Bankleitzahl:

IBAN-Nr.:                              , BIC-Nr.:
bis auf Widerruf einziehen zu lassen.

Ort/Datum Unterschrift des Kontoinhabers

 Unterschrift für Beitritt

✂

„Ich will bleiben, wo ich bin!“ - ASB Hamburg startet mit Betreutem 
Wohnen zu Hause

Viele ältere Menschen möchten so lange es möglich ist, 
in ihren eigenen vier Wänden leben.  Dabei kann jedoch 
zeitweise die eine oder andere Unterstützung nötig 
werden.  Das „Betreute Wohnen zu Hause“ erleichtert 
mit praktischen Hilfen den Alltag älterer Menschen, 
sorgt für eine persönliche Betreuung und einen regel-
mäßigen Ansprechpartner, der umfassend informiert  
und bei Bedarf die nötige Hilfe organisiert.

„Häu� g wissen die Betroffenen nicht, welche Hilfen es 
gibt und wo sie diese erhalten. Und dann ist der Weg, 
diese Hilfe in Anspruch zu nehmen, oft sehr weit“,  weiß 
Matthias Lüschen, Abteilungsleiter der Sozialen Dienste 
beim ASB Hamburg.

Ganz nach individuellen Bedürfnissen und Wünschen hat 
der ASB Hamburg hierzu zwei Servicepakete zusammen-
gestellt, die durch weitere Leistungen ergänzt werden 
können. Für Senioren, die sich erst einmal orientieren 
möchten, wird das Kennlernpaket angeboten. Hierin ent-
halten sind eine umfassende Erstberatung, ein monatlicher 
Hausbesuch, die Organisation von Hilfen und Unterstüt-

zung im Krankheitsfall sowie eine jederzeit telefonische 
Erreichbarkeit.  Wer rundum versorgt sein möchte, ist mit 
dem Komfortpaket gut beraten. Neben den Leistungen 
des Kennlernpakets werden soziale Komponenten mit 
einbezogen, z.B. Einladungen zu regelmäßigen Veranstal-
tungen der ASB-Sozialstationen und Senioren-Cafés.  Das 
Komfortpaket enthält zudem einen Hausnotrufanschluss, 
der sofortige Hilfe im Notfall sicherstellt.

Jedes Paket kann um weitere Leistungen, wie z.B. ei-
nen Urlaubs- oder einen Medikamentenservice ergänzt 
werden.

„Ich will bleiben, wo ich bin“ ist eine Initiative des ASB 
Hamburg, die zunächst als Pilotprojekt im Hamburger 
Westen startet.

Informationen und Beratung erhalten Interessierte bei 
der Koordinatorin der Initiative, Anya Freese unter der 

Telefonnummer 040/41 43 71 30 oder über E-Mail:
bewo-zu-hause@asb-hamburg.de 

Wat löppt in und um Bahrenfeld.
Das LICHTHOF THEATER Mendels-
sohnstraße 15; Tel. 040/3003374830 
bietet an:
Reservierungen über karten@licht-
hof-theater.de oder per Telefon un-
ter 040 / 855 00 840
VVK comfortticket.de
 
Wera Mahne - WACH?
Ein Theaterstück in Laut- und Gebär-
densprache für Philosoph*innen ab 
5 Jahren 
PREMIERE Freitag, 03.11. | 9:00 Uhr 
und 11:00 Uhr
Samstag 04.11. | 9:00 Uhr und 11:00 
Uhr Karten 12 / 6 €

LICHTHOF Productions - STAGING 
DEMOCRACY
Die Wiederbelebung einer antiken 
Idee mit Hamburger Bürger*innen
Freitag, 03.11. | Demokratisches Rou-
lette | 19:30 Uhr
Sonntag 26.11. |Factory #1 | 11:00 
Uhr
+++ Nur mit vorheriger Anmeldung 
per Mail an sd@lichthof-theater.de I 
Eintritt frei! +++
LICHTHOF Productions

WE PRESENT: PELOSI, BURKHALTER/
LOCKEMANN, AFROTAK TV
Sonntag, 05.11. | 19:00 Uhr; Karten 
18 / 12 / 8 €

Anna Konjetzky - CHIPPING; Ein 
Tanzstück
Sa, 11.11. | 20:15 Uhr und So.12.11. | 
19:30 Uhr; Karten 18 / 12 / 8 €

Silke Rudolph - SCHWESTER RICH-
MUTE
präsentiert ihre Humanistische Un-
terweisung Nr. IV: Wer bin ich?
URAUFFÜHRUNG Do., 16. Nov. | 
20:15 Uhr; Karten 18 / 12 / 8 €
 
Thalia - jung und mehr - / Thalia The-
ater Hamburg -
UND DANN KOMMT DAS WASSER; 
Jugendperformance-Ensemble RE-
SET
Sa., 18.11. | 19:00 Uhr und So. 19.11. 
| 19:00 Uhr; Karten 10 / 8 €
+++ Karten nur über das Thalia The-
ater +++
 
Theater Triebwerk; WERTHER - Nach 
Johann Wolfgang von Goethe
Ab 12 Jahren; +++ SCHULVORSTEL-

LUNG! Voranmeldung an schule@
theater-triebwerk.de +++
Di., 21.11.| 9:00 Uhr und 11:00 Uhr 
und Mi., 22.11. | 9:00 Uhr und 11:00 
Uhr

 
Markus&Markus; IBSEN: GESPENS-
TER
Ein Familiendrama in drei Akten mit 
Margot und Markus&Markus
Do. 23.11. | 20:15 Uhr und Fr.24.11. | 
20:15 Uhr; Karten 18 / 12 / 8 €

Messing/Hoffmann/Idling; POL POTS 
LÄCHELN - oder Recherchen zum gu-
ten Glauben
Sa., 25.11. | 20:15 Uhr und So. 26.11. | 
19:00 Uhr; Karten 18 / 12 / 8 €

Theater Triebwerk / Meyer&Kowski; 
WIR SIND ALLE SPINNER
Ein Theaterstück zum Mitspinnen; 
Mit viel Musik für alle ab 4 Jahren
Di., 28.11. | 9:00 Uhr | und11:00 Uhr 
sowie Mi.  29.11.| 9:00 Uhr | und11:00 
Uhr
+++ KINDERVORSTELLUNG! Voran-
meldung an schule@theater-trieb-
werk.de +++ 


